
Stefan Penka Steuerberater, Cranachweg 3, 93051 Regensburg 
 

 

 

 

Datum: 20.12.2018 

 

Auslandsreise-Pauschalen 2019 

 

Der Ingenieur I kehrt am Dienstag von einer mehrtägigen Auswärtstätigkeit in Straßburg 

(Frankreich) zu seiner Wohnung zurück. Nachdem er Unterlagen und neue Kleidung eingepackt 

hat, reist er zu einer weiteren mehrtägigen Auswärtstätigkeit nach Kopenhagen (Dänemark) 

weiter. I erreicht Kopenhagen um 23 Uhr. Die Übernachtungen - jeweils mit Frühstück - wurden 

vom Arbeitgeber im Voraus gebucht und bezahlt. Für Dienstag ist nur die höhere 

Verpflegungspauschale von 39 Euro (Rückreisetag von Straßburg: 34 Euro, Anreisetag nach 

Kopenhagen 39 Euro) anzusetzen. Aufgrund der Gestellung des Frühstücks im Rahmen der 

Übernachtung in Straßburg ist die Verpflegungspauschale um 11,60 Euro (20 Prozent der 

Verpflegungspauschale Kopenhagen für einen vollen Kalendertag: 58 Euro) auf 27,40 Euro zu 

kürzen. 

 

Die festgesetzten Beträge für die Philippinen gelten auch für Mikronesien, die Beträge für 

Trinidad und Tobago gelten auch für die zu dessen Amtsbezirk gehörenden Staaten Antigua und 

Barbuda, Dominica, Grenada, Guyana, St. Kitts und Nevis St. Lucia, St. Vincent und Grenadinen 

sowie Suriname. Zur Vereinfachung werden die Länder Mikronesien, Antigua und Barbuda, 

Dominica, Grenada, Guyana, St. Kitts und Nevis St. Lucia, St. Vincent und Grenadinen, 

Suriname mit den entsprechenden Werten weiterhin in der Übersicht aufgeführt. 

 

Für die in der Bekanntmachung nicht erfassten Länder ist der für Luxemburg geltende 

Pauschbetrag maßgebend, für nicht erfasste Übersee- und Außengebiete eines Landes ist der für 

das Mutterland geltende Pauschbetrag maßgebend. 

 

Die Pauschbeträge für Übernachtungskosten sind ausschließlich in den Fällen der 

Arbeitgebererstattung anwendbar (R 9.7 Absatz 3 LStR und Rz. 123 des BMF-Schreibens vom 

24. Oktober 2014, BStBl I S. 1412). Für den Werbungskostenabzug sind nur die tatsächlichen 

Übernachtungskosten maßgebend (R 9.7 Absatz 2 LStR und Rz. 112 des BMF-Schreibens vom 

24. Oktober 2014, BStBl I S. 1412); dies gilt entsprechend für den Betriebsausgabenabzug (R 

4.12 Absatz 2 und 3 EStR). 
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Dieses Schreiben gilt entsprechend für doppelte Haushaltsführungen im Ausland (R 9.11 Absatz 

10 Satz 1, Satz 7 Nummer 3 LStR und Rz. 107 ff. des BMF-Schreibens vom 24. Oktober 2014, 

BStBl I S. 1412). 

 

Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt Teil I veröffentlicht. Es steht ab sofort für eine 

Übergangszeit auf den Internetseiten des Bundesministeriums der Finanzen 

http://www.bundesfinanzministerium.de zur Verfügung. 

 

-> Zur Übersicht über die ab 1. Januar 2019 geltenden Pauschbeträge für 

Verpflegungsmehraufwendungen und Übernachtungskosten im Ausland PDF); Änderungen 

gegenüber 1. Januar 2018 - BStBl 2017 I Seite 1457 - im Fettdruck  

 

(Bundesministerium der Finanzen, Schreiben vom 28.11.2018, IV C 5 - S 2353/08/10006 :009, 

DOK 2018/0944018) 
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